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23urgcrtfa^rt me £lfafê.
27. bie 30. #uguft I?3I.

Sie Elfäßerfab«, welche im »ergangenen »Serbft wegen
ber im Elfaß aufgetretenen 2tfnberläbmungeepibemie t>er<

fchoben werben mußte, wirb nun in ben ctagen pom
27. bie 30. 2luguft burd>gefübrt. Sae Programm ift genau
bas gleiche, wit ee für ben legten >5erbft feftgelegt worben
ift. Ser preie bee ïeilnehmerheftee muß inbeffen tint
fleine Erhöhung erfahren wegen ber burcb bit lectjäbrige
t>erfd>iebung üerurfacbten Spefen unb neuen Srucffacben,
unb betragt St. 115.80. Zt ift immer noch niebrig im Per*
bältnie ?u bem, was geboten wirb, unb bit mitglieber unb
freunbe unferer Surgen, welche an ber Sabtt teilnehmen,
werben in jeber Sejiebung auf ihre Rechnung fommen.
Zs wirb viel Sd>önee unb VTeuee ju fehen fein.

Sie £abrt wirb bei jebem Wetter burcbgefübrt.
Se^üglich ber gefd>icbtlid>en Einführung fei auf bit Vit. 3

bee Jahrgangs I?30 »erwiefen ; wer biefe nicht mehr befttjt,
fann fte gegen s£infenbung von 50 €te. in Sriefmarfen bei ber
©efcbäfteftelle beeSurgenvereine (Scheibeggftr. 32, Sürich 2)
begehen, wo noch «»e Tln^abl Exemplare »orbanben ftnb.

Sie îlnmelbungen muffen mit beiliegenber 3*arte bie
fpäteftene btn 3. îluguft 193 l eingefanbt werben, unb
wir bitten bit «Ceilnebmer bringenb, ftcb biefen leçten
2lnmelbetermin ?u merfen.

äts fönnen nur bit mit btm Pereine^eicben »erfebenen
^Teilnehmer bit Sabtt mitmachen (bas Pereinejeichen ift bei
ber oben genannten ©efcbäfteftelle gegen St. 3.50 erhält«
lieh) V7id>tmitglteber fönnen eingeführt werben, boch

haben auch fie bas t>ereine?eicben ?u tragen unb nach ber
«Sahrt $urüd^uerftatten.

So hoffen wir wieberum auf eine recht ftattliche Seteilb
gung unb — gutee Wetter, illlee Übrige ftellt ftcb von
fclber ein. ÎTîit Surgengruß Ser "Dorftanb.

Excursion en Alsace.
27—30 août 1931.

L'excursion en Alsace qui devait avoir lieu l'automne
passé et qui avait dû être renvoyée à cause de l'épidémie
de paralysie infantile, aura lieu cette année pendant les

journées du 27 au 30 août. Le programme reste exactement

le même que celui de l'automne passé. Cependant
le prix du livret de participation doit subir une petite
augmentation pour couvrir les frais occasionnés l'année
dernière par la préparation de la course et l'exécution
de nouveaux imprimés. Il est de 115.80 frs. et relativement
très modeste pour ce qui sera offert; aussi les participants
seront-ils largement satisfaits.

La course aura lieu par n'importe quel temps. Pour
l'introduction historique nous renvoyons au No. 3 de
notre Revue, année 1930; celui qui ne la possède plus peut
se la procurer moyennant l'envoi de 50 centimes en
timbres poste, au siège de la Société, Scheideggstrasse 32,
Zürich 2.

Les annonces de participation doivent être envoyées
avec la carte ci-jointe jusqu'au 3 août, au plus tard, et nous
prions nos membres de bien vouloir noter cette date, vu
que, passé ce terme, aucune souscription ne sera prise en
considération.

Seuls les membres munis de l'insigne de la société
peuvent prendre part à l'excursion. On peut se procurer
l'insigne au siège de la société, au prix de 3.50 frs. Des
invités, non membres de la société pourront être introduits

mais devront porter également l'insigne qui sera
à rendre au retour. Nous comptons sur une nombreuse
participation, et en espérant être favorisés du beau temps
traditionnel de nos réunions, nous souhaitons la
bienvenue à nos excursionistes. Le Comité.

Die Berner lturgenausstellung, welche vom
Burgenverein mit Unterstützung des Kantonalen
Gewerbemuseums, unter Mitwirkung des Historischen Vereins des
Kantons Bern und der Berner Vereinigung für Heimatschutz

vor kurzem in Bern abgehalten worden ist (siehe
Nr. 2 des lauf. Jahrganges der „Nachrichten"), erfreute
sich eines bis jetzt bei derartigen Veranstaltungen
unerreichten Erfolges insofern, als die Ausstellung von über
3600 Personen besucht worden ist und die auf drei Wochen
vorgesehene Ausstellungsdauer um eine vierte Woche
verlängert werden musste. Wir planen weiterhin solche
Ausstellungen in andern Städten. Den Herren Dr. Strahm,
Dr. von Fischer, Architekt von Rodt und Direktor Haller
sei auch an dieser Stelle für ihre grosse Arbeit der beste
Dank ausgesprochen.

Das nebenstehende Bild ist die Wiedergabe eines kleinen
Plakates im Format 23/33 cm, das der Graphiker Otto
Baumberger in Zürich auf unsern Wunsch angefertigt
hat und das überall da, wo Menschen hinkommen,
aufgehängt werden soll, also beispielsweise auf stark
besuchten Burgen wie Hohenklingen, Kyburg, Sargans,
Wildegg, ferner in Restaurants usw. Die Bundesbahnen
und die Lötschbergbahnen haben in zuvorkommender
Weise ebenfalls eine Anzahl der Plakate übernommen,
um sie in Wartesälen von Stationen aufzuhängen. Das
Plakat soll uns neue Mitglieder zuführen, und wer von
den Mitgliedern ein solches Plakätchen zu haben wünscht,
um es im Bureau, Wartezimmer etc. aufzuhängen, dem
wird es von der Geschäftsleitung des Burgenvereins
unentgeltlich mit einigen Anmeldekarten für neue Mitglieder
zugesandt. Wir hoffen, dass reger Gebrauch davon
gemacht und neue Erfolge für die Burgensache erzielt
werden. Die Geschäftsleitung.

:.- ¦

>JL
*ml?

gVA
VERFALL DER
BU PG-E N
DUPCH DEN EINTRITT
IN DEN BURGENVEREIN
GESCHÄFTS-STELLE ZÜRICH 2 SCHEIDEGGSTR.32

Burgenfahrt ins Elsaß.
27. bis Zo. August lyZI.

Die Elsäßerfahrt, welche im vergangenen Herbst wegen
der im Elsaß aufgetretenen Rinderlähmungsepidemie
verschoben werden mußte, wird nun in den Tagen vom
27. bis Zo. August durchgeführt. Das Programm ist genau
das gleiche, wie es für den letzten Herbst festgelegt worden
ist. Der Preis des Teilnehmerheftes muß indessen eine
kleine Erhöhung erfahren wegen der durch die leyrjährige
Verschiebung verursachten Spesen und neuen Drucksachen,
und betragt Fr. l 15.80. Er ist immer noch niedrig im
Verhältnis zu dem, was geboten wird, und die Mitglieder und
Freunde unserer Burgen, welche an der Fahrt teilnehmen,
werden in jeder Beziehung auf ihre Rechnung kommen.
Es wird viel Schönes und Neues zu sehen sein.

Die Fahrt wird bei jedem Wetter durchgeführt.
Bezüglich der geschichtlichen Einführung sei auf die Nr. Z

des Jahrgangs loZo verwiesen; wer diese nicht mehr besitzt,
kann sie gegen Einsendung von 50 Cts. in Briefmarken bei der
Geschäftsstelle desBurgenvereins (Scheideggstr. Z2, Zürich 2)
beziehen, wo noch eine Anzahl Exemplare vorhanden sind.

Die Anmeldungen müssen mit beiliegender Rarte bis
spärestens den Z. August l?Z l eingesandt werden, und
wir bitten die Teilnehmer dringend, sich diesen letzten
Anmeldetermin zu merken.

Es können nur die mit dem Vereinszeichen versehenen
Teilnehmer die Fahrr mirmachen (das Vereinszeichen ist bei
der oben genannten Geschäftsstelle gegen Fr. Z.5O erhältlich)

Vlichtmirglieder können eingeführt werden, doch

haben auch sie das Vereinszeichen zu tragen und nach der
Fahrr zurückzuerstatten.

So hoffen wir wiederum auf eine rechr stattliche Beteiligung

und — gutes Wetter. Alles Übrige stellt sich von
selber ein. Mir Burgengruß Der Vorstand.

27—Z« aoüt 1931.

L'exeursiou en ^Issce czui devsit svoir lieu Ksutomue
passe et crui avsit clü etre reuvovee s esuse cle I'epidemie
cle psralvsie intantile, sura lieu eette snnee pendsnt les

journees clu 27 su 30 soüt. Le Programme reste exsete-
meut le meme crue eelui cle l'sutomue passe, dependsnt
le prix clu livret cle partieipation doit subir uue petite
sugmeutatiou pour eouvrir les frais oeessionnes Kannee
cleruiere psr la preparstion cle la course ei l'exeeution
cle nouvesuximprimes. Il est cle 115.80 frs. et relativement
tres modeste pour ee cpii sera ottert; aussi les psrtieipsnts
seront-ils largement satistaits.

La eourse aura lieu par n'importe cruel temps. Lour
l'introduetion bistori<zue uous reuvovons au ?^o. 3 cle

uotre Levue, annee 1930; eelui rrui ue la possede plus peut
se Is proeurer moveuuant l'envoi cle 50 eentimes eu
timbres poste, su siege cle la öoeiete, SeneieieSSSkrasse Z^,
^Äric/r ^.

Les aunonees cle psrtieipstion doivent etre envovees
svee ls earle ei-jointe^susau^au Za«üt, au v/us tarci', er uous
prious uos membres cle bierr vouloir noter eette dste, vu
<zne, passe ee terme, aueuue souseripriou ue sera prise eu
eonsideration.

Leuls les membres muuis cle Kinsigne cle ls soeiete
peuveur preuclre psrt s l'exenrsion. On peut se proeurer
l'insigne su siege cle la societe, su prix cle 3.50 frs. Les
invites, uou membres cle la soeiete pourrout etre intro-
cluits msis clevrout porter egslement l'iusigue <rui sers
a reuclre su retour. Xous eomptous sur uue uombreuse
psrticipstiou, et eu espersut etre tsvorises clu besu temps
traclitiouuel cle uos reunions, uous soubsitous ls bieu-
veuue s uos exeursiouistes. Le O«mite.

Oie V«ril«r IiurK«ii»«»»t«II>ii>K, welebe vom
Lurgeuvereiu mit Outerstüt2uug cles rvsutoualen Oewerbe-
mnseums, uuter Mitwirkung cles Listorisebeu Vereius cles

Ivantous Leru uucl cler Leruer Vereiuiguug für Leimst-
sebut« vor bürgern iu Leru abgebalteu wordeu ist (siebe
Xr. 2 cles lauf, ^skrganges cler ,,XseKrieKteu"), erfreute
sieb eiues bis jet«t bei derartigen Versustaltuugeu uuer-
reiebteu Lifolges iusoteru, als clie Ausstellung vou über
3600 Lersoueu besucbt worden ist und die auf drei VoeKeu
vorgegebene ^,nsstellnngsdsner um eine vierte VoeKe
verlängert werdeu musste. Vir planen weiterbin solvbe
^nsstellnngen in andern ötädten. Oen Lerreu Or. ZtrsKm,
Or. vou LiseKer, ^rekitekt von Lodt nnd OireKtor Laller
sei aueb an dieser Stelle tür ibre grosse Arbeit der beste
OsnK ausgesproebeu.

Oss nebenstebende Lild ist die Viedergsbe eines Kleinen
LlsKstes im Lormat 23/33 ern, das der OrspKiKer Otto
LanrnKerger in ^ürieb snt nnsern VnnseK sngetertigt
bat nnd dss überall da, wo Menseben KinKommen, ant-
gebängt werden soll, also beispielsweise ant stark be-
snebten Lurgen wie Lobenklingen, Xvbnrg, Asrgans,
Vildegg, ferner in Kestsurauts usw. Oie Luudesbabuen
uud die Oötsebbergbabnen baben in Zuvorkommender
Veise ebenfslls eiue ^ussbl der LlsKste überuommeu,
um sie in Vartesäleu von Stationen sut^ubsugeu. Oss
LlsKst soll uus neue Mitglieder «utübren, uud wer vou
deu Mitgliedern ein solckes LlsKsteKen «n Ksben wünsebt,
nm es im Lnresn, Vsrte^immer ete. sut^ubäugeu, dem
wird es von der Oesebättsleitung des Lnrgenvereins nn-
entgeltlieb mit einigen ^nmeldeksrten tür neue Mitglieder
Zugesandt. Vir Koffen, dsss reger Oebrsueb davon ge-
macbt nnd nene Lrtolge tür die Lnrgenssebe erhielt
werden. Oie Lescnä/ks/eitunS.
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